
 

Anmerkungen Zer+fizierung Aschaffenburg  
 
Ergebnis Erstzer,fizierung 
Es wurde kein Zer-fikat erreicht. 
 
Schri2e zum Erreichen eines Zer,fikates 
 

 
 
- Zum Erreichen des Zer-fikates „Basic“ müssen alle doppel-roten Elemente verbessert 

werden 
- Zum Erreichen des Zer-fikates „Sehr gut“ müssen außerdem alle roten Elemente 

verbessert werden 
- Zum Erreichen des Zer-fikates „Exzellent“ müssen auch alle orangenen Elemente 

verbessert werden; außerdem: alle Atmosphären müssen mit grün bewertet sein 
- Werden organisatorische Lösungen angestrebt, so müssen diese schriLlich verankert und 

dem Zer-fizierer bestä-gt werden. 
 

Aktuelle Zer,fizierungshindernisse laut Audit vom 30./31.03.23 
 

 Element / 
Aktuelle Bewertung 

Vorgeschlagene Maßnahme 

 Treppen 

 

Treppe 3 
Vgl. Sturzprotokoll, Abschni6 Treppen 

 

1. Absprungstelle mit Vordach bzw. 
Sonnensegel darunter sichern oder 

2. Pflanzkästen mit Rankhilfen aufsetzen, 
um AuDleEern auszuschließen 

 

Treppen 1 und 2 
Sprungmöglichkeit vom oberen 
Podest 
Vgl. Sturzprotokoll, Abschni6 Treppen 

 

Geländer bis auf etwa 1,60m erhöhen, z.B. 
Milchglas mit MoNvaNonsspruch 
(Gestaltungselement, Sicherungscharakter 
nicht vordergründig) 
Bei Ausführung darauf achten, dass die 
Erhöhung auch bei den oberen 3 Stufen 
vorgesehen wird („um die Ecke“). 



 

 

 

Treppen 1 und 2 
Sprungmöglichkeit ins Treppenauge 
Vgl. Sturzprotokoll, Abschni6 Treppen 

 

Treppenauge mit GK-Wänden schließen oder 
KunsNnstallaNon einbringen, so dass Sprünge 
nicht mehr möglich sind. 

 
 Dachterrasse 

 

Sprungmöglichkeit Dachterrasse 
Vgl. Sturzprotokoll, Abschni6 Balkone, 
Terrassen 

 

BiEe Nachweis nachreichen: 
Teilabdeckung der Dachterrasse durch Glas, 
um das ÜberkleEern der GiEerwand zu 
vermeiden 

 Schulräume 

 

Wandhaken fest monNert in WC-
Kabine Schule 
Vgl. Kapitel Sta<onen, Kriterien S7.01 bis 
S7.03 

 

Haken demonNeren, ggfs. durch prävenNven 
Haken ersetzen 

 

Kabel an Durchlauferhitzer unter 
Waschbecken im WC der Schule 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S9.06 - S9.07 

 

Gerät einbauen oder Kabel auf <20cm kürzen 

 

Lose Elektrokabel im Schulraum 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S9.06 - S9.07 

 

Kabel biEe einschließen, ggfs. kleines 
Schränkchen vorsehen 

 

WC Trennwände in Schule 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S10.01 – 
S10.02 

 

Trennwände bis zur Decke schließen 



 

 StaNonen 

 

Flur StaNon: Kabel am WLAN-Router 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S9.08 - S9.10 

 

WLAN Router so befesNgen, dass Kabel nicht 
leicht enaernt werden kann ODER Kabel auf 
max. 20 cm kürzen 
 

 

Griff Steckbeckenspüle im 
InfekNonszimmer 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S9.08 - S9.10 

 

 

SuizidprävenNven Griff verwenden (konische 
Form, geschlossenes Volumen, Griffmulde) 

 

Duschschlauch an der Badewanne 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S13.18 – 
S13.21 

 

Duschschlauch mit Kopplung demonNerbar 
machen und enaernen sobald PaNenten im 
Raum allein sind 
AlternaNv: organisatorisch lösen – Begleitung 
zu 100% sicher stellen 

 

Stützklappgriffe in barrierefreien 
Bädern 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterium S14.03  

 

Bad am PaNentenzimmer: demonNerbaren 
Stützklappgriff nutzen und nur monNeren, 
wenn Rollstuhlnutzer in der Klinik ist 
Zentrales WC Rolli: immer abschließen 

 

Scharniere Badtüren in 
PaNentenzimmern 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterium S2.03 und 
S2.04 

 
 

Fingerklemmschutz (z.B. angeboten für 
Kindergärten) monNeren, so dass Gurte nicht 
mehr am Scharnier eingeklemmt werden 
können, Element oben abschrägen 

 

Treppenhaus Dachterrasse: hoher 
Heizkörper 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterium S2.03 und 
S2.04 

 

Organisatorische Lösung vorsehen, PaNenten 
dürfen hier nicht allein sein 

 

Waschbeckenarmatur in WC Schule 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterium S2.03 

 

Standarmatur durch suizidprävenNve 
Wandarmatur ersetzen 

 

Fensterschere  
Vgl. Kapitel Sturzprävention, Kriterium SP5.09 
– SP5.11 

  

Prüfen: Scheren evtl. enaernen und 
Öffnungsbegrenzung anders lösen (z.B. 
Bummsinchen) 

 

Fenstergriff Patientenzimmer 
Vgl. Kapitel Sturzprävention, Kriterium SP5.05 
– SP5.08 

 geöffnet 

 geschlossen 

 

 

Organisatorische Lösung: Griff nicht in 
geöffneter Stellung lassen (während des 
Lüjens wieder in geschlossener Stellung 
abschließen) 
Oder 
Regelmäßige Sichtkontrollen bei geöffneten 
Fenstern 



 

 

Atmosphäre Eingangsbereich 
Vgl. Kapitel Atmosphäre 

 

Auffindbarkeit des Eingangsbereiches durch 
Leitsystem (bereits angedacht) verbessern 

 
 
Hinweise für die weitere Aussta2ung 
 

Element Hinweis 

Duschvorhänge Geplant sind suizidprävenNve BefesNgungen von HEWI. AlternaNv 
kann die geringe Belastbarkeit auch durch RedukNon der Häkchen 
erreicht werden. Starre Vorhänge sind besser geeignet, da sie 
schlechter als Gurt verwendet werden können.  
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S13.12 – S13.15 

Bilderhängung Aktuell noch nicht vorhanden. Bei Auswahl auf suizidprävenNve 
Gestaltung achten! 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterien S8.01 – S8.05 

Desinfek?onsmi@el DesinfekNonsmiEel können für suizidale Handlungen genutzt 
werden und dürfen daher nicht in größeren Mengen zugänglich 
sein. 
Vgl. Kapitel Stationen, Kriterium S17.01 

 
 
 
Hinweise für den Sta,onsbetrieb 
ZerNfikate werden unter der Prämisse vergeben, dass nachfolgende Hinweise im Betrieb dauerhaj 
umgesetzt werden. 
 

 Fensterolive Fensterolive in Rückzugsbereichen nach 
Fensteröffnung immer wieder in geschlossene 
Posi?on schließen, um Gurtbefes?gung 
auszuschließen 

 

Einklemmen von Gurten in 
Fenster und Türen 

Das Einklemmen von Gurten in Fenster und Türen kann 
kaum verhindert hindert werden. Flächendeckende 
Maßnahmen (z.B. Türen mit Sensor) werden als 
unverhältnismäßig betrachtet. Daher wird dieser 
Aspekt bei der ZerNfizierung nicht mit berücksichNgt. 
 
Umso wichNger ist es, die Mitarbeiter auf diesen Punkt 
hinzuweisen / regelmäßig zu schulen. Besonders im 
Akutbereich sind engmaschige Kontrollen erforderlich. 
Fensteroliven können bei geöffnetem Fenster 
geschlossen werden, so dass Gurte nicht eingeklemmt 
werden können.  
 
In Bädern wäre der Einbau von halbhohen 
Schwingtüren („Saloontür“) möglich. Dies stellt jedoch 
einen Eingriff in die Privatsphäre dar ist deshalb 



 

atmosphärisch problemaNsch. Auf dem englischen 
Markt sind Türen mit StrangulaNonssensor verfügbar.  

 

Mülltüten Keine PlasNktüten, ggfs. gelocht, Papiertüten möglich 
(gilt für alle Räume, auch in der Schule oder Therapie) 

 
 


